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Übersicht

über das vermögen des vrovinzialverbandes der Nheinprovinz in

>^. veteiligungen,
L. Forderungen.
C. Knsammlungsstocken, Fonds und zweckgebundenen sondervermogen

unter verücksichtigungder in der Zeit nach dem 31. Dezember 1933
bis 31. Dezember 1934 eingetretenen Veränderungen.
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cfd.
Nr.

9

10

N

12

13

/<. »eteilignngen.

45

Des Unternehmens
Name

Landesbank der Rheinprovinz.

Rheinische HeimstätteG. m. b. h.

GemeinnützigeLiedlungsgesell-
schuft m. b. h. „Rhein, heim"

Rheinische Veumtenbuugesell»
schuftm. b. tz .......

Rheinisch,westfälischesEleKtri«
zitätswerk R.-G......

Kommunale Rufnahmegruppe
für RKtien G. m. b. tz. . .

R.-G. ..westerwaldbrüche"

R.-G.I.Reeh .......

Vasalt-RKtiengesellschaft . .

RheinischeProvinzial-Vasalt»
werke G.m.b.h.....

RleinbahnMerzig-Vüschfeld
G. m. b. y .......

Nürburg»Ring G. m. b. tz. .

Rhein, spielgemeinschaft für
nationale Festgestaltung, Ge¬
meinnützige G. m. b. H. . .

Sitz

Düsseldorf

Düsseldorf

Vonn

Düsseldorf

Essen

Essen

Vonn

Dillenburg

Linz u. Rh.

Gbercassel

Merzig

Rdenau

Köln

Zweck

(Nufgabe)

Ltammeinlage des prov.»verb.

Förderung der gemeinnützigen
VautätigKeit in der Provinz

Förderung der ländlichenLiedlung
in der Rheinprovinz ....

Erstellung von Wohnungen f. pro-
vinziulbenmte und Angestellte .

Elektrizitätsversorgung:
g) Inhaberaktien......
li) Namensaktien......

Zicherung des Kommunalen Ein¬
flusses im tt^L.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen.'
Inhaberaktien.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen:
NamensaKtien .......

Vetrieb von Vasaltbrüchen:
Inhaberaktien.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen (Rhein,
provinzialverband besitzt sämt¬
liche Anteile) ........

Uleinbahnbetrieb
650 000 fr. Frcs...... ---

ilutomobilrenn» u. Prüfungsstraße

volksschllusvieleund Festspiele an
Nationalfeiertagen .....

Höhe der veteiligung
Stand am 31.12.33

nominal
HF

12 500 000,—

Eingetretene
Veränderungen vom

I. I.-31.12. 34
^7 HL

I 232 890,—

293 000.-

30 000,-

617 600,

65 980,

5 000,-

255 875,-

^

162 800,-

260 000,

108 333,

9 000,

3 000, -

-t-

392 740 —

74 985,-

150 000,

40 000,-

Höhe der Veteiligung
Stand am 31.12.34

nominal
HL

12 500 000,-

1 625 630 —

293 000 —

30 000,—

617 600 —

65 980 —

5 000 —

330 860 —

162 800.-

150 000,-

300 000,.

108 333,-

9 000.-

3 000,-

VemerKungen

Inzwischensind gemäß den zwischen dem Proninzialvesband und dem Rheinischen
Sparkassen» und Giroverbandeinerseitsund der LandesbanK andererseitsgetroffenen
NbKommen vom 4. I. 1935 die dem provinzialverband auf den Kredit von 50
Millionen HL per 31. 12. 1934 insgesamt zustehenden Zinsen im Vetrage von
5199 809,89HL, wert 31. 12. 1934, als Einzahlung aus den noch nicht einge¬
zahlten E>>il der Stammeinlageder Provinz in Höhe von 7 500 000 HL verrechnet
worden. Dadurch ist die Stimmeinlage des provinzialoerbandes an der Landes»
dank auf 17 699 809,89HL gestiegen(vergl. V. Forderungen lfd. Nr. 8).
Im Nahmen der Vereinigung der Zahlungsrückständeder Stadt- und Landkreise
hatte sich der provinzialverband bereit erklärt, Geschäftsanteileder Stadt» und
Landkreisesowie der KreisangehörigenGemeinden an der RheinischenHeimstätte
von rund 500 NUN HL zu übernehmen. Nuf Grund des Nngebot«des sirovinzial»
verbände« wurden bis zum 21. Dezember1934 Geschäftsanteileim Gesamtbeträge
von 385050 HL übernommen. Die Abtretung der noch ausstehendenGeschäfts»
anteile ist in der Durchführungbegriffen. Ferner wurden an Geschäftsanteilenvon
der DiFlllnci«»Nrusestiftung-769UHL, auf den provinzialverband übernommen,
insgesamt 392 740 HL.

Davon nom. 266000 HL lombardiert zugunstender KommunalenNufnahmegruvpe
(vgl. Ziffer 6).

Das llktienkapital der ll.G. „westerwaldbrüche"vonn wurde Mitwirkung vom
31. 12. 32 im Verhältnis 4:1 zusammengelegt. Die bisherigeKapitalbeteiligung
des prov.»verb. von nom. 250 500 HL Inhaberaktien und'nom. 485 000 HA
Vorzugsaktien, zusammen725 500 HA, ermäßigt sich hiernach nach Nbzug eines
bei der verechnung außer Vetracht gebliebenenSpitzenbetrage«von 60 HA auf
183 860 HA. Hinzukommen von der Fa. Neeh N. G. im Nustausch herelnge.
nommenen 72 000 HA sanierte wefterwaldbruchaktien. weiter sind Hinzuge»
Kommen nom 75 000 HA, sanierte wefterwaldbruchaktien der pro». Vasalt«
werke lvbercassel»uf Grund der Vereinigung des Verhältnisses proninz»pran.
VasaltwerKe. Dadurcherhöht sich die Veteiligung auf nom. 330 860 HA.

vom provinzialverband übernommenim Nahmender Vereinigungdes Verhältnisse«
Provinz—provinzial'vllfllltwerke.

Erhöhung des Geschäftskapitals im Nahmen der Vereinigung d« Verhältnisse,
Provinz - piovinzial'vllsaltweik«.
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L. Horderungen.

4?

cfd.
Nr.

2

3

4

5

6

?

10

11

12

Name und Wohnort
des Zchuldners

Die rheinischen stadt- und Land-
Kreise .........

verschiedene

verschieden«

Bezeichnungder Forderung

llreis ilhrweiler (Adenau)

VezirKsverband Wiesbaden

stadt Neuwied

Rheinische provinzial- Vasaltwerke
G. m. b. h., Gbercassel. . . .

Landesbank der Nheinprovinz,
Düsseldorf.......

Evgl. Erziehungsanstalt, Gberbie«
ber bei Neuwied ......

Verg. DiaKonissen-Mutterhaus in
Wuppertal-Elberfeld . . . .

ltath. 3chifferKinderheim3t. Iosef
in Duisburg.......

Evgl. verein „Iugendwohl" in Köln

Forderungen aus der UonsolidierungsaKtion
der Zahlungsrückstände an provinzialum-
läge und KnstaltspflegeKosten. . . .

Vaudarlehen zur Veschaffung von Wohnungen
für provinzialbeamte und Angestellte .

Forderungen des prov.-verbandes (Haupt»
fürsorgestelle) aus ausgeliehenen Vau»
und Wirtschaftsdarlehen an Kriegsbeschä¬
digte und Kriegerhinterbliebene ....

Darlehen für den Vau des Nürburg-Ninges

Forderung des prov.-verbandes gegen den
VezirKsverbandWiesbaden aus ttnlatz der
Umgliederung des Kreises wetzlar aus der
Nheinprouinz in die Provinz Hessen-Nassau

Staffeldarlehen für den Deichbau Neuwied

Forderung für Vrecheranlage

Darlehnsforderung aus der gemäß Veschluh
des 79. Prov.-Landtages vom prov.-ver»
band übernommenen, inzwischen umge-
schuldeten Schuld gegenüber Reich und
3taat aus den von diesen für die Landes-
bank eingelösten Lchatzanweisungen in
Höhe von 50 Millionen A^ zuzüglich
Zinsen, nämlich:
5°/° auf35Mill.HLv.15..0.32-28.2.34 u.
5 °/° auf 15 Mill.HL v. 1. 11. 32-28. 2. 34

Darlehen der Landesbank. Der prov.-ver-
band ist als Vürge inzwischenim Wege
der Umschuldungin die Verpflichtung ein¬
getreten ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........
Desgleichen ...........

5tand am 31.12.33

HF

Eingetretene
Veränderungenvom

1.1.-31. 12. 24

14 921 253 —

733 261,—

207 010 —

45 000 —

240 000.—

17 050,15

^

53 406 200,—

30 303,93

57 657,21

138 655,03
46 985,44

^

-i-

HF

14 921 253,—

7 376,23

68 314,55

240 000 —

17 050,15

357 394,40

1 793 609,89

303,93

657,21

19 485,44

Stand am 31.12. 34

HF

740 637,23

138 695,45

45 000,—

35? 394,40

55 199 809,89

30 «00 —

57 000,—

138 655,03
27 500 —

VemerKungen

Übernommenunter der Vezeichnung„KonsolioierungsaKtion"nach Übersicht<I,
Ziffer 3, weil nach dem Kufbau der Übersicht über den Vermögens»und 3chulden>
stand des Proninzialverbandes besser unter <D der Vermögensübelsichtaufzu¬
führen.
Getilgt wurden in der Zeit vom

l. Januar bis 31. Dezember1934 .....
Neu bewilligte Darlehen.......

mithin Zugang:

27127.77 H^t
34 500.— ..

7 376,23 H^i

varlehnsrückzahlungen die im ordentlichen Haushalt bei Kapitel 45 Titel 3
vereinnahmt wurden.
Zinslos gestundetvom 26. 6. 33 auf die Dauer von 5 Jahren bis 25, 6. 38

Durch hereingäbe von Umschuldungsbriefenin gleicher Höhe abgedeckt, die
wiederum zur Abdeckungder 3chulden des vrovinzialverbandes gegenüber dem
Umschuldungsverbandverwandt wurden.
Der Kreis Neuwied hat inzwischen die Verpflichtung zur vereitstellung der
5taffeldllllehen übernommengegen Freistellung von einem Teil seiner Zahlungs¬
rückständegegenüber dem provinzialverband und gegen Abtretung der aus dem
bereits geleisteten Ztaffeldarlehen erwachsenen Nückzahlungsansprüchen.
Die Forderung steht im Zusammenhangmit der Vereinigung des Verhältnisses
Vrovinz'vrovinzial-Vasllltwerne.
taut tlbkommen zwischen dem provinzialverband und dem Nheinischen Sparkassen-
und Giroverdand einerseits und der ÜandesbanKandererseits vom 4. 1. 1935 sind
die dem Provinzialverb,>ndauf den Kredit von 50 MillionenH^l per 31, 12. 1934
insgesamt zustehendenZinsen im betrage von 5199809,79 H^, wert 31. De»
zember 1934, als Einzahlung auf den noch nicht eingezahltenTeil der 3tomm»
einlage der Provinz bei der tandesoank in Höhe von 7 500 000 HA verrechnet
worden (vergl. die VemerKungzu ^ Veteiligung lfd. Nr. 1). Ferner sind in«
zwischenim Nahmen de« gleichen abkommen« die dem provinzialverband von
der cano««bank gewährten am 31. 12. 1935 bzw. 31. 3. 1936 fällig weidenden
varlehn in Höhe von 6 Millionen H^l mit Wertstellung 31. 12. 1934 gegen
einen Teilbetrog des obigen Kredits in gleicherHöhe verrechnet worden (vergl.
Nachweisungüber den 3chuldenstand/^ II 4 b). Endlichsind im Nahmen des ge¬
nannten Abkommens bis zur Aufstellung des Haushaltsplans weitere IN Millio»
nen H^t in Umschuldungsbriefenzu pari abgedecktworden. Die Forderung an
die candesbank besteht demnach z. Zt. noch in Höhe von 34 Millionen H^.
5i» wird nach dem Abkommen weiter in Umschuldungsbriefenzu pari abgedeckt
werden, von den erwähnten IN Millionen HA Umschuldungsbriefensind bis zur
Aufstellungdes Haushaltsplans 2250000 HA verwendet worden, um den lang¬
fristig KonsolidiertenTeil des Darlehns des preußischen3taates (vergl. Nachwei¬
sung über den Lchuldenstand̂ II 2, Ziff. 11), dessen Abdeckungin Umschuldungz-
brie'en vorgesehenwar, abzudecken,weitere 2 Millionen HL sind an den Um»
schuldungsverbandgegangen, um die schuld des proninzialverbandes beim Um»
schuldungsverband(vergl. Nachweisungüber den 3chuldenstand̂ II 1 o) zu senken.
Der Kestb stand an Umschuldungsbriefenaus den 10 Millionen HA beträgt dem»
nach noch 5750000 HA.

Vei der Umschuldungverbliebener in b»r abgedeckter3pitzenbetrag.

wie zu lfde. Nr. 9.

wertlos.

Zur 3llnierung mußte ein 3chuldnachlaßvon 20 000 HA gewährt werden. Der
Zugang von 514,50 HA ergibt sich aus der Hinzurechnungvon rückständigen
Zinsen zum Kapital.
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cfd.
Nl.

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

Name und Wohnort
des 3chuldners

Caritasverband, Wuvpertal-Elber-
feld .........

vaterländischer Frauenverein in
Neuroied ........

Caritasverband, M.-Gladbach . .

RheinischeHeimstätte G. m. b. h.,
Düsseldorf .......

DiaKonieanstalten, Ureuznach . .

Eogl. Gemeinde, Lerg.-Gladbach .

Iosefsgesellschaft für lirüppelfür-
sorge, UölN'Deutz .....

3t. Clisabethenstift, Lad Xreuznach

ZchifferKinderheim5t. Iosef, Duis-
burg-Nuhrort......

Herberge zur Heimat, Köln . . .

Erziehungs- u. Pflegeanstalt „he-
phaw", M.»Gllldbllch ....

3t. Elisabethenstift, Vad Ureuznach

3iedlung5verband NuhrKohlenbe»
zirk, Essen ........

Vezeichnungder Forderung

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ......, . . . .

3taatsdarlehn ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Darlehen des preußischen 5taates. Der
provinzialverband ist als Vürge inzwischen
im Wege der Umschuldungin die Verpflich¬
tung eingetreten ...........

llus Mitteln des KrbeitS'Veschaffungspro-
gramms aufgenommeneund an den tiuhr-
siedlungsverband weitergeleitete Dar¬
lehen ...........

Stand am 31.12. 33

50 906.33

170 392,30

26 126,69

700 000,—

340 000 —

90 000 —

330 000,—

30 000,—

100 000,—

70 000,—

90 000 —

836 300,-

Eingetretene
Veränderungen vom

1. 1.-31. 12.34
Stand am 31.12.34 VemerKungen

ilr H<r H>r

— 6,33 50 900 — wie zu lfde. Nr. 9,

— 392,30 170 000,- wie zu lfde. Nr. 9.

13 626,69 12 500 — Zur Sanierung mußte ein Schuldnachlaßvon IN NUN K^l gewährt werden. Der
Nest stellt die Abdeckungeines von der Umschuldung»usgenommenenspitzen»
betrag« dar, der mit den darauf aufgelaufenen Zinsen zusammen3 773,31 H^i
beim Tilgungsstockvereinnahmt worden ist (vgl. Übersicht(D, lfde. Nr. 2).

" 59 540,— 640 460.— Zum Zwecke der Erhöhung des staatl. Anteils an dem GesellschaftsKapitalder
RheinischenHeimstätte ist ein Vetrag von 59540 H<? des der Heimstätte über
den pron.«verband gewährten Staalsdarlehens mit Wirkung vom 1. 1. 1934 ab
in Stammeinlage umgewandelt worden, hierdurch ermäßigt sich auch die ver«
pflichtungder Provinz gegenüber Staat um diesenVetrag.

— 340 000 —

-»- 6 750.— 96 750 —

330 000,—

RückständigeZinsen auf inzwischenumgeschuldeteTeilschuldvon 67 5l)l1 K^l.

^ 3 600 — 33 600 — RückständigeZinsen auf die inzwischen umgeschuldeteSchuldvon 30 000 H^l.

— 100 000,— wertlos

— 70 000,—

— 90 000 —

-i- 16 800,— 16 800 —

^ 1 101 048,71 I 937 348,71 Davon 683 300,— M^t au« dem llrbeitsbeschaffungsprogramm1932
1 254 048,71 „ Teilbetrag au« dem aufzunehmenden Darlehen aus

dem arbeitsbeschaffungzprogramm1933 im Letrage von I 470 000 H^l.
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c itnsammlungsftöcke. Fond« und zweckgebundene Sondervermögen.

cft».
Nr. Vezeichnung

Vetriebsfonbs

Tilgungsstock

UonsolidierungsaKtion

llusgleichsrücklage

Erneuerungsfont«

Vürgschaftssicherungsfonds

Lteuergutscheine

Zweck und Vestand

bar

») bar...............
b) Lchuldverschreibungendes Umschuldungs»

VerbandesdeutscherGemeinden . . . .

Konsolidierung der Zahlungsrückstände der
stadt- und Landkreise an provinzial-
umlage und itnstaltspfiegekosten: . . .

») bar

b) Wertpapiere:
Deutsche ilbl.»llnleihe mit llusl. nom.
Nheinpr. tlbl.»llnleihe mit ilusl. nom.

bar

bar

Stand am 31.12.33

2 303 822.59

156 231.78

Eingetretene
Veränderungen vom

I.I.-31. 12.34

14 921 253 —

67 348.90

62 812.50
20 412.50

^

nom. 31 740.—

-^

^

-^

1 385 476,76

1 513 900 —

3 955 409,09

792 075 39.—

2 100 —
4 000 —

127 051,72

165 169,71

3 730,—

Stand am 31.12.34

2 303 822,59

1 541 708,54

1513 900 —

10 965 843.91

859 424,29

60 712,50
16 412,50

127 051,72

165 169.71

35 470,—

VemerKungen

llbführungan denEilgungsstocknachdem Nechnungsabschluh 1933 - 2 93N 818.75HA

leilabdeckung einer infolge Inanspruchnahme als Vürge auf
den viouinzialverbano übergegangenenForderung der land«»
dank gegen den Kath. Earitasverband M.GIadbach .....
Zinsen aus einer zu tasten des Eilgungsstocke«(vgl. unten)
Konsolidierten Forderung des provinzilll»Velbande«gegenden
Kath. FürsorgevereinDüsseldorf ............

3 773.31

310,—

Entnahme zur Deckungvon ausgaben auf Nnlelheermächti»
Zungen des ao. h°h. 1929 und 1930 . . — 20025.30 HA
desgl.zur Konsolidierungeiner Forderung des
prov.»Verbandes gegen den Kath. Fürsorge»
verein Düsseldorf ........... -- 15 500,— „ »

/. 2 934 902.06 HA.

35 525,30HA
mithin Zugang 2 899 376,76HA

von diesen 2 899 376,76 HA sind 1 513 900 HA, verwendet worden um Um»
schuldungsbriefe aus derltonsolidierungsaktionzu pari zu übernehmen.Der Tilgungs»
fonds besteht demnach aus Umschuldungsbriefenin ljöhe von I 513 900,—HA
Varbestand 1 541 708.54 HA.

Visher nachgewiesenunter L „Forderungen" Ziff. 1,- vgl. die vemerkung dort.
Erläuterungen der llbgänge-
») 840 000 HA, Verichtigunginfolg« Nichtheranziehungzur Konsolidierung,

ferner sind:
K) 426 309,09 HA „Erstattungen aus anderen lzaushaltsabschnitten",hier abgesetzt

— siehe im einzelnen „Vilanz der NonsolidierungsaKtion".
e) 2 689 100,— HA infolge Hereinnahm«von Umschuldungsbriefenzum Nennwert,

Die Umschuldungsbriefewnrden wie folgt verwendet:
1175 200 HA zur außerordentlichenschuldenabdeckunggegenüber dem Um»
schuldungsverband
1 513 900 H^ an den Tilgungsstockabgeführt, «in vestand an Umschuldungs.
bliesen ist infolgedessenbei der NonsolidierunasaKtionnicht vorhanden. Der
Gegenwert für die Umschuldungsbriefeist der NonsolidierungsaKtionvom Eil»
gungsfond« erstattet.

Es handelt sich um die Überschüsse der letzten Nechnungsjahr«und den Erlös »us
der lluslosung von Nblösungsanleihen. weiter sind 700 000 HA auf Grund des
Zchreibensdes Nechnungsprüfungsamtesvon 8. VKtober 1934 vorbehaltlich der
endgültigen Entscheidunghier auch schon mitaufgeführt.

ausgelöst p. 1. VKtober1934
p. 31. Dezember1934

Erlös aus dem verkauf von totem und lebendemInventar aus Nnlah der Der.
Pachtungder vrovinzialgüter Fichtenhain, tammersdorf und Vnlerwaro und aus
GrundstucksuerKäufen.

Der am Zchlusse des Nechnungsjahr« 1933 zum Ausgleichfür eine Inanspruch.
nahm« des provinzialverbandes aus Vürgschaftenim ordentlichenHaushalt 1933
verbliebene Nestbetrag von 165 169,71 HA wurde dem vürgschaftssicherungs»
fonds überwiesen.

Zugang ^ 12040— HA
llbgang-- 8310,— „ Umsatzsteuer an FinanzKass« abgeführt.
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cfd.
Nr.

10

11

12

13

14

Bezeichnung

Khein. Meliorationsfonds .

Fonds für Zinserleichterungen für
Umlegungsdarlehen .....

Fonds des Rittergutes Desdorf .

Ztipendienfonds für würdige und
bedürftige Zchüler der höheren
tandwirtschaftsschule in Kiene
aus dem Neg.-VezirKllachen .

0i-.°Francis°Kruse»3tiftung . .

Fonds für den vatenkriegerfriedhof
in Frankreich .......,

ZonderKonto der Kriegsbeschädig¬
ten» und Kriegerhinterbliebenen¬
fürsorge ..........

Zweck und Vestand

2) bar...............
d) Forderungen aus Kufwertung .....

bar................

») bar...............
d) Wertpapiere:

DeutscheKbl.»Knleihe mit llusl. nom. .
Kheinpr. Kbl.»Knleihe mit Kusl. nom. .

bar................

Zur UnterstützungKinderreicherFamilien im
Regierungsbezirk Düsseldorf:
2) bar..............

b) verschiedenewertpapiere.in derhaupt-
suche GoldKom.-Vblig.der Landesbank,
nom ..............

e) Geschäftsanteile der lthein. Heimstätte
G. m. b. H., nom.........

bar................

Für verschiedeneZwecke der Kriegsbeschä¬
digten-, Kriegerhinterbliebenen» und
3chwerbeschädigtenfürsorge:
2) bar ..............

b) Forderungen ..........

<:) Wertpapiere:
Deutsche llbl.-llnleihe mit ilusl. nom.
Neichsschuldverschreibungennom. . .

3tadt Zolingen Kbl.'Knleihe mit Kusl.
nom .............

VergwerKsges.hibernia herne»Genuß°
rechte, nom ..........

5tllnd am 21.12.23

44 868 —
16 557.34

36 023,—

512,50
250.—

6 285,60

116 500.—

7 690,-

157 «37,43

154 498,61

37 337,50
24 250,—

562,50

900 —

Eingetretene
Veränderungen uom

1.1.-2I.I2.24

^

^

^

-r-

^

-1-

3 142,80
256,82

59 585,30

4 637,50

204,20

502 —

8 000,-

7 690,-

87 657,-

43 406.89

28 970,50

1000,-

53

Stand am 31.12. 24

48 010,80
16 300.52

59 585.30

40 654,50

512,50
250 —

6 489.80

502 —

124 500,-

87 657.-

200 444,32

125 528,11

36 337,50
24 250,—

562,50

900-

VemerKungen

Zinserträgnisse,Kapitalrückzahlungen.
Kapitallückzahlungen.

Überschuß des Jahres 1923 der lzaushaltsrechnungdes Rittergutes vesdorf und
angefallen«Zinsen für da« Kalenderjahr 1934.

angefallene Zinsen im Kalenderjahr 1934.

Gegenwert für die Übernahme der Geschäftsanteilean der RheinischenHeimstätte
G. m. b. H. auf den prou.»veiband der Kheinvrovinzvon . . , , 7 690,—Hl^l
hiervon ab der «iwerbspreis für nom. 8 UNO,— GoldKom.«Vblig.
der l^andesbank der Kheinproninz............. — 7199,90 ^__

hierzu ein am 31. Dezember 1934 noch zur Verfügung stehender
Zinsbetrag von ...................

490,10 H^t

11.90 ..
-/. 502.—A^t

6°/« GoldKom.«Vblig.der tandesbann.

vom vrovinzialverband der Kheinprooinz übernommen(vgl. Übersicht ^ Ziff. 2).

Zugang insbesondereinfolge Ablösungen für die vefreiung von der Verpflichtungzur
Einstellungschwerbeschädigterund varlehnsrückzahlungen.
varlehnsrückzahlungen von Kriegsbeschädigtenund Kriegerhinterbliebenen.

ituslosung p. 30. September 1934.
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cfd.
Ni.

15

Bezeichnung

verschiedeneKleinere,durchdie In¬
flation entwertete Ltiftungen und
zweckgebundeneFonds ....

16 Vermächtnis Lindow

17 ZonderKonto zur Gewährung von
Veschaffungs-und produktivdar»
lehen aus überwiesenen Ltaats»
mittein..........

18 Konto „Nettemühle"

Zweck und Vestand Stand am 31.12.23

Für verschiedeneWohlfahrtszwecke!
») bar............

l,) Wertpapiere:
DeutscheKbl.'Knleihe mit Kusl. nom. .

» » ,, ohne „
Nheinpr. Kbl.°ltnleihe mit Kusl. nom. .

» ,, » ohne „ „
7 "/o ^andesbank der Nheinprouinz Gold»

Kom.-Vblig.nom .........
6°/o desgl .............
DüsseldorferKbl.»llnleihe mit llusl. nom.
4°/o DeutscheNeichsanleihe von 1924 .
4<>/o abgest. österr. einheitlicheRente von

1868^- . . 2000 österr. Kronen*)
Neue westpreutz. landsch. Pfandbriefe*)

-^........PM 1800.—
4 <>/« deutsche Zchutzgebietsanleihe0.1913

^........PM 3000.—*)

c) Kufwertungs-HypotheKen
2) Neuenhaus, Wesel ........
l,) Loosen,Linnich .........

2) bar...............

b) Neichsschuldbuchforderungen .....

c) verschiedeneWertpapiere ......

2) bar...............

d) Forderungen ...........

bar................

43 402,60

1 850 —
500,—

14 550,—
787,50

6 500,—

187,50

45 595.97
146 891 —

Eingetretene
verändern«««!,vom

1.1.-31.12,34
-j-

4-

H«

25 859,65

37,50
500,-

1 025,-

22 000,

200,

1 000,-
4 939.88

13 018,84

412,50

11991,72

18 128,7?

63 567,19

35 909,98

Stand »m 31.12.34

17 542,95

1 812,50

13 525 —
787,50

6 500, -
22 000,-

187,50
200.-

1000,-
4 939,88

13 018,84

412,50

11991.72

63 724,74

210 458,19

35 909,98

VemerKungen

llbgang: 35 527.33 <»K, davon 20 346,33H« zum Erwerb von nom. 22 000 H« b°/°
candezbank GoldKom.-Vblig.und 15181 H« Erfüllung der Auflage de« vermacht»
nisse« scheid durch Vrgelbeschaffungbei der llinderheilanslalt süchteln.
Zugang: 9 667,65 H« aus Zinsen und au«gelostendeutschenttbl.»tlnltihen und
NheinprovinzKbl.»llnleihen.

37,50 K^t ausgelost per 1. Oktober 1934.
Umtauschin 4°/° Deutsch« lleich«anl«ihevon 1934.
ausgelost per 31. Dezember1934.

Umgetauscht«Deutsche llbl.»anl. ohne Null,

1 noch nicht aufgewertet.

') «urs 1. Oktober ,934 - 9.60 v. tz.

') noch nicht aufgewertet.

Die Zinsen und Rückzahlungen fliehen dem Taubstummen»bzw. Vlinden»
Unterftützungzfond«zu.

Die verstorbenen Eheleute Pastpräsident a. v. Erich cinbow in Vonn haben durch
gemeinschaftliche«Testament vom IN. März 1922 ihr gesamte«bewegliche«und
unbewegliche«vermögen der vrovinzial>vlindenunterricht«anstaltin Neuwied mit
der auflag« vermacht, die au« diesem vermögen aufkommenden Zinsen je zur
Hälfte an zwei verwandte der Erblasser bi» zu deren Ableben und nach beider
Nbleben mindesten«6°/« 3insen von 10000 H«l an eine dritte verwandte bi« zu
ihrem llbleben zu zahlen.

NeubewilligteMittel und Rückerstattungenpp.

ttu«geg«beneDarlehen.

E« handelt sich um einen noch zur Verfügung stehenden Restbetragau« Nnlaß der Er«
Werbungder Nettemühleund um die »u« der Verpachtungder Nettemühleerzielten
pachteinnllhmenvon ....................29765,54 H«')
(Die pachteinnahmen,die bizher diesem Konto zugeführt wurden,
werden vom Rechnungsjahr 1935 ab im Unterhau«halt«plan der
ciegenschaft«verwaltunllnachgewiesen.)
Ferner um den noch vorhandenen llestbetrag einer vom Reich«»
entschädigungzamtgezahltenEntschädigungfür von der Vesatzung
beschlagnahmtgewesenerwiesen de« Nettegute«von ....... 6144,44 „
^_________ Inlgesamt 35 909,98 HF
) vaneben i>»noch ein Vetiag n«n «X» HF ,ur »«ftitigung «>«l in »I«I«m Jahr« «n«stlln»enen»och.

w»H«r!ch«l>«n - Durchbruchd« wal!er,ufl>l>iun«»«iab«n»o«l Mühl«. weglpulun« «in», gioz«n tlell«
von «ultuilano — und Nepllialuien in «ei Mlll>I« «I«lv!«rt ««hulten.
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Vilanz der UonsolidierungsaKtion

llktiva

Diese NKiiva setzen sich wie folgt zusammen
1. Langfristig Konsolidiert bzw. zur langfrifti,

gen Konsolidierung vorgesehen
») Forderungen gegen die Stadt» und cand»

Kreise ............ 1024100«.— 10241000.—
Änderungen des Angebots ......

in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Ve° — 565 <XX),—
zember 1934 ...........^- 55 000— 9 731000 —

Abgang infolge Varzahlung in der Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 1924 — 9 731000,—

Abgang infolg« Annahme von Umschul»
dungsbiiefen in der Zeit vom 1. Januar
bis 21. Dezember 1924 ...... 514000.—

1>) Vestand an Umschuloungsbliefen.... — —
Zugang in der Zeit vom 1. Januar bis

31. Dezember 1934 ........ 2689100.— 2689100,—
Abgang in der Zeit vom 1. Januar bis

31. Dezember 1924 ........ 2689100.—')
2. «onsolidiert nach bes. Ved.

Forderungen gegen die 5tadt- und Landkreise — —
Änderungen des Angebot« —

in der Zeit vom I. Januar bis 31. vezem»
der 1934 ............. -> 132000.— 132000.—

Abgang infolge valzahlung in der Zeit vom
1. Januar bis 31. Dezember 1934 . . . 8 920.70 123 079.30

Abgang infolge Annahme von Umschuldungs»
bliesen m der Zeit vom 1. Januar bis
31. Dezember 1934 ......... — ___________

3. Konsolidiert auf 24 Monate
Forderungen gegen die Stadt» und candkreise 4434000,— 4 434 000,—
Änderungen des Angebots .......

in der Zeit vom 1. Januar bis 31, vezem» — 345 000,—
der 1934 ............. -> 9000— 4098000.—

Abgang infolge Varzahlung in der Zeit vom
I. Januar bis 31. Dezember 1934 . . . 983 815.32 3114184.68

Abgang infolg« Annahme von Umschuldungs»
bliesen in der Zeit vom 1. Januar bis
31. Dezember 1924 ......... 602 750—___________

4. «onsolidiert auf .2 Monate
Forderungen gegen die Stadt» und üandkreise 4 926 000.— 4 926 000.—
Änderungen des Angebots ...... .

in der Zeit vom I. Januar bis 31. vezem» — 633 000,—
ber 1934 ............. -s- 27357,16 4320357.16

Abgang infolge Varzahlung in der Zeit vom
1. Januar bis 31. Dezember 1934 . . . 2 760 229.83 1560127.33

Abgang infolge Annahm« von Umschuldung«»
bliesen m der Zeit vom 1. Janual bis
31. Dezember 1934 ......... 478 914.31___________

5. Erstattungen anderer Haushaltsab-
schnitte

Zugang in der Zeit vom 1. Jan. bis 31. Dez. 1924 426 309.09

Stand der
Eröffnungs¬

bilanz

19 601 000.-

Abgang
in der 3«!t vom
l.l. —21.12.24

Stand
21.12.34

6 241 963.91

19 601 000.—

13359 036.09

9 217000-

123 079,30

(Stand: 3t. Dezember 1934)

Passiva

l. veltand der «onsolidierungsaktion ..........
II. Verpflichtungengegenüberder ÜandeshauptKasse <vorschuß)

Stand der
Clöffnungs»

bilanz

14 081 253..
5 519 747.-

Abgang
in d« Iei! vom
> >.—21.12.24

1175 200 —
5 066 763.91

Stand
21.12.34

12906053.—')
452983.09»)

2 511434.63

6 241 963.91

1 081 213.02

426 309.09

13 359 036.09

') Die Umschuldungsblief«wurden wie folgt ««wendet:
1175 200 HF zur außerordentlichenSchuldenabdeckunggegenüber dem Umschuldungsverband.
1 513 900 HL an den lilgungsstockabgeführt (vgl. Übersicht C Ansammlungsstöck« pp. lfde. Nr. 3, Spalte Semeilmngen lit. °>

13359 036.09

. « .^,;^,<n<,en bei der c°nde«hauptkasse in Höhe von 452 983.09 H>« stehen zur Verfügung aus
') an Kurzfr'i tig KonsolidiertenZahlungsrückständen:

^x....«^«« <««<>« d,e Stadt» um. ,»>u , n 452 983.09 K^e vgl. Al,tiv»3«ite Ziffer 4Foldelungen gege^die^Stadt^^ ^ablba^ Vetragen
«s «erbleibt hiernach ein vestand der KonsolidierungsaKtionund zwar:«s »"°l«bt h ernaa, e ' ^^ und c°ndkr«i e von

») langfristige Forderungen ^g^ «»^«„„«^n «eaen die !
H V^n^ be^n« Bedingungen gegen die Stadt» ^. .

,) a"F 2^^2«''k'onl°«dierte Forderungen gegen die Stadt»' ^^

.) 33 ?M°2e°K^°lidierte Forderungen gegen die Stadt» ^ 229.93

9 217 000— HH vgl. AKtiv»5eiteZiffer 1a

2

^ «?,tatwnaen"'°nde7er haushaltsabschnitte . '. '. .' .' .' .' .' .' 426 309.09 ..e) Erstattungen °nu^ Summe: 12 906 053— K^t
«,«^ ^ Ueimöaensübersicht.zu «I Ziffer 3, jedoch mit der Maßgabe, daß der verrechnungsposten
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Nach«

über den schuldenstand des provinzialverbandes der Nheinprovinz
bis 37. Dezember 1934

5lrt der Zchulden

^X. seit dem 1. April 1924 aufgenommene schulden:
I. Auslandsschulden:

1, Inhaberschuldverschreibungen ...................
2. llntelle an sammelanleihen ....................

ll. Inlandsschulden:

1. cangfristige Anleihen
2) Inhaberschuldoerschreibungen ..................
b) Knteile an sammelanleihen und dergl. ...............
c) Zchulden an den Umschuldungsnerband.................
<i) sonstige langfristige Tilgungsanleihen ................

2. Schulden aus öffentlichen Mitteln
a) Zchulden aus Hauzzinssteuermitteln .................
b) sonstige schulden aus öffentlichenMitteln:

1. Notstandsmaßnahmenim straßenbau ................
2. arbeitsbeschaffungzprogramm 1922 (papen.Ploa.ramm) .........
3. arbeitzbeschaffungsprogramm 1933 (sofort.programm) .........
4. III. arbeitsbeschaffungzprogramm(Reinhardt-Programm) .........
5. Offa-Darlehen für den llusbau der Mittelmoselslraße, vom Landkreis Trier

übernommen .......................
6. staatzdarlehen, weitergeleitet an Anstalten und Einrichtungen der freien

Wohlfahrtspflege .................
7. staatsdarlehen für Hochwasserschäden1925/26 .......
8. Preuß. staut für Landarbeiterwohnungen Nittergut vesdorf . .
9. Urei« Vergheim — wie zu lfde. Nr. 8.........

IN. staatzdarlehen, weitergeleitet an Rhein. Heimstätte G. m. b. H. .
N. Preuß. staat betr. Hilfsaktion.............
12. Nhein. Heimstätte G. m. b. H. für Aufstockungdes Landeshause«
13. Witwen» und waisenoersorgungsanstalt der Nheinprovinz . . .

2. Hypotheken und Nestkaufgelder

4. Sonstige seit l. Kpril 7924 aufgenommene Schulden
a) schlltzanweisungen ...................
b) sonstige mittelfr. schulden ..................
c) Kurzfristige schulden (Laufzeit höchstens 1 Jahr oder jederzeit Kündbar)

Z. vor dem 1. clpril 1924 aufgenommene schulden:
ablösungz. und Kufwertungsschulden............ . .

Insgesamt:

schuldenstand
am

31. 12. 1933

30466 868.17

3 426 937.50

2 938.64

3 862 923,75
5 821 347.70
7 929 399 —

128 000 —

1 050 000.—
650000.—

5 246.60
6 682.48

700 000 —
4 550 000.—

200 000 —
750000.-

9 000.-.

29 070 702.61
1870 000 —

311 506.66

90811553.11

^) In dem vorstehendenschuldenstandsind die au« Nnleihen zu deckendenausgaben des außerordentlichenHaushalt« für 1934
in der Gesamthöhe von .................. 9 496 291,— Hl^l
«lst Mit......................... '.'...'.' 5583328.49 „
enthalten. Ist der a. o. Haushalt ganz abgewickelt,so wird sich der schuldenstandalso noch um 3 912 962.51 „ erhöhen.

Weisung
unter verücksichtigung der in der Zeit vom 1. Januar 1934
eingetretenen Veränderungen^)
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Zugänge in der Zeit Nbgänge in der Zeit schuldumwandlungen
vom 1. 1.-3I. 12. 34 vom 1. ' .-31.12. 34 in der Zeit schuldenstand

durch durch vom 1. 1.-31. 12. 34
auf Grund de«

am

Verichtigung schuldaufnahme Verichtigung schuldentilgung Gemeindeumschuldung««
gesetzt«

31. 12. 1934

H« HUl H« H«l -4- H«, H«

—
—

—

805 175.91

—

29 661 692.26
54089 300 — — 135 400 — 1415 200 — -i- 16 17? 500.- 68 716 200- »)

— — — 188063.44 3 238 874.06

— — — 32.08 —
2 906.56

— — — 154352.1? —
3 708 571.58

— 475 905 — — — —
6 29? 252.70

— 2 066 441 — — — —
9 995 840.—

— 4 543 647.08 — — —
4 671 647.08

— 285 000.— — 22 470.80 — 262 529.20

— — — — — 35? 500,- 692 500 —
— — — 100000.— — 550 000.—
— — — 524.68 —

4 721.92
— — — 121.81 —

6 560.6?
— — — 59 540 — — 640 460.—
— — — 770000 — — 3 780000.— ».v
— — — — — 200 000.-
— — — — — 750 000.—

— — —- 1000 — —
8 000.—

— —
710 702.61 373 016.24 13 950000 — 14 036 983,76 »*»)

— — — 1 870 000 — —

! — — 6 558.05 — 304 948.61

54089 300 — 7 370 993.08 846 102.61 3 896 055,18 — 147 529 688,40

*) t>ieruonsind inzwischen durch Hingab« von Umschuldungsbriefen2 MillionenH^t abgedeckt(vergl. die Bemerkungzu V.
Forderungen lfd. Nr. 8).

»*> yiervon lind inzwischen abgedeckt 2 250000 H^t an Umschuldungsbriefen(vergl. die vemerkung zu v. Forderung lfd. Nr. 8)
außerdem weiden bis zum I. 4. weiter abgedecktsem 180000 HL durch monatlicheTeilzahlung von 60000 HF.

»»») Hiervon sind abgedeckt6 Millionen HL mittelfristige«redite der candezbank (vergl. die Vemerkung zu V. Forderung
lfd. Nr. 8.)
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2. vürgschoften für Siedlerkredite.

Höchstbetrag bis zu dem gemäß den ministeriell genehmigten Provinzial-Qindtagsbeschlüssen Vürg-
schaften übernommen werden Können ...............1 000 000,— HIi
Zahl der Fälle, in denen die vürgschaft des provinzialverbandes gegeben worden ist 196
Höhe der Kreditsumme für die die Haftung des provinzialverbandes zur Zeit besteht 639 52?,— K^i

2. vürgschaft für eine staatliche saatgutkreditaktion aus dem Jahre 1925.

Ursprünglicher Kreditbetrag für den die Vürgschaft übernommen wurde . . 14 5N0 000, - H^
Diese KreditaKtion ist inzwischen abgewickelt.

In diesem Zusammenhang sind noch zu erwähnen:

1. die den Gläubigern der Gulden-lluslandsanleihe der LandesbanK aus 1926 in Höhe oon ursprüng¬
lich 12 300000 nll. abgegebene schriftliche Vestätigung des provinzialverbandes, daß gemäß
§ 2 der 5atzung der LandesbanK diese unter Gewährleistung der Uheinprovinz verwaltet wird
und demgemäß der prooinzialoerband für die sämtlichen Verpflichtungen der LandesbanK aus
dieser Anleihe haftet (Veschlußdes provinzialausschusses vom 30. April 1926). Die abgegebene
Erklärung stellt eine Vestätigung der ohnehin bestehenden Gewährshaftung des provinzial¬
verbandes für die LllndesbanK dar. Irgendeine Inanspruchnahme des provinzialverbandes ist
bisher nicht erfolgt. Die Landesbank hat bisher die fälligen Zins- und Tilgungsraten auf diese
Guldenanleihe stets pünktlich gezahlt. Nach Abzug der zwischenzeitlichgeleisteten Tilgung beträgt
der Stand per 31. Dezember 1934 dieser Anleihe noch 8 998 000 bll.-

2. das 5chuldversprechen des Provinzialverbandes für den Anteil der LandesbanK in Höhe von
750 000 Dollars an der Amerika-Anleihe der Deutschen LandesbanKzentrale A.-G. aus 1928 für
die landwirtschaftliche Umschuldung (Veschluhdes 74. prooinziallandtages vom 30. März 1928).
Da das Reich die Verpflichtung übernommen hat, der LandesbanK alle Ausfälle zu ersetzen, die

, ' dieser aus den aus dieser Anleihe ausgeliehenen landwirtschaftlichen UmschuldungsKreditenentstehen,
i , hat das Zchuldversprechendes provinzialverbandes für diese Anleihe nur noch formelle Vedeutung.
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